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Delegationsbesuch aus Schweden
Deutschland gehört in der neuen Handekstrategie Schwedens zu den prioririe'ten
l.indern. Ende lanuar beruchte deshalb eine Delegation mit Kronprinzessin Victoria,

Prinz Daniel und Handelsministerin Ewa Björling für zweilag€ Hamburg, Dürseldorf

ln Hamburg stand ein Business Swed€n-Seminar beider Hamburger Handelskammer

auf dem Programm zum Thema ,,Creen Citiea'i zudem wurde die Ausstellrng ,,lung.
lnnovativGenial" mit preisgekröntem schwedischen Designvon Ung svensk Form und

Design s im Museum für Völkerkunde von der Kronprinzessin eöffnet. Botschafter

staffan carlsson war cangeber eines Mittagerrenr, an dem auch der Vorstand der

Handelskammerteilnahm.ln Düsseldodlud die Ministerpräsidentin des Landes Nordrheir-westfalen,Hannelor€ Kraft,hochrangige

deutsch€ und ,chwedis.he Wirt§.häftsveftreter zu einem Abendessen auf schloss Eller. Am fol8enden Vormittag veranrtaltete

Business sweden ein Seminar zum Themä,,The Digital Economy" bei Ericsson. Abgesch ossen wurde die Reise mii einem Besuch

bel der Au sstellu ng ,,sweden at its bert" im Red Dot MuseLrm in Essen, die eberfalls preisgekröntes schwedisches Design ,eigte.

Für die schwedische Handelskammer nähmen PräsidentThomäs Ryberg und 6eschäftsführei Mät, Huliberg an dem Programm in

Hamburg und Düsseldorf teil.

Business Lunch in Hamburg mit SveTys

Postschiff zum Polanlicht

Am ,r- lanuär lud die Regionalgruppe Hamburg im Scandic Hamburg Emporio Hotel zur ersten Ver

an5taltungdeslahres.lm Rähmen eines Business Lunches machie Uta Schulzvon sveTys-lnterkulturelles

Management,Trainerin in interku tureller Kompeten, für Deutschland und skandinavien, die zahlreich

erschienen Cästedur(h ein lmpulsreferai mitder,,Theorie U" von Proloitoscharm€rvom Massachusetts

lnstitute of Techno ogy vertraut. Diese Th€orie beruht auf dem Prinzip des Frihrens von der zukunft

her und soll €ine nachhaltige strategieentwicklung ermöglichen. Es entspann sich eine lebhafte

Dirkussion zwischen den Zuhörern, die aus ihren jeweiligen Tätigkeitsfe dern Anwendungsbeirpiele

für Prot scharmers Theorie beleuchteten. Bei dem anschließenden Mittageeeen, bei dem äuch der

Netzwerkgedanke nicht zu kurz kam,wurde dar lhema noch vertieft.

gelungene Überrarchung der Autoren, indem sie im A'rschluss an dieVodührung die beiden im Film begleiteten Paare baten, nach

vorne zu kommen und persönliche Eindrü.ke,u schildern. oiese Überiarchung ist den Autoren wirklich ge ungen. Zum Ausklang

des Abends unterhielten sich dieTeilnehmer angeregt bei peppatkakat und glö99-

Globales und Lokales: Jahresausblick bei Sandvik

konkreten situation der Sandvik-Konzerns hergertellt we rden konnten. Esfolgteeine Führungdur.h das schulungs- und Demons-

trationszentrum von sa ndvik coroma nt, bevor der Abe n d beiTalk und lmbiss aurklang.
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Am 3.12.1jtafer sich ca. achtzig Miiglieder urd Freunde der Regionalgruppe Berlin zum

Filmabend im Felleshus. DerAbend wurde mitfreundlicher Unierstützung der Schwedi-

,ch€n Botschaft und Mägnu55on LawBerlin,äusgerichtet.DieAutoren,RalfKaiserund

WolfLengwenus,ließen e5 sich ni.ht nehmen, die 6ärte beinr Eintreffen persönlich wil -

kommen zu heißen. Bel einem Aperitif hatten die leilnehmer oelegenheit, sich näher

kennenzulernen. Die Autoren fü h rten in ihr€n Film,,Posts.hiffzum Polarlicht" eir,eine
anspruchsvolle Reportage, umrähmt von persönlichen Lebensgeschichten von Reis€n'

den ,owie die Aufnahmen der schönen Landschaft. Der clou de, Abends war die sehr

Einen informativen und spannenden Ausblick aufda5 kommende Wirts.haftrjahr gab

der chefstraiege der sEB, Thomas Köbel, beim Neujahrsempfang der Regionalgruppe

Rheir-Ruhr in der Unternehmenszentrale von sandvik in Düsseldort Unter der Über

s. h rift ,, Ex podlokomoiive Deutschland, warum? Risiken und Herausforderungen" kon

frontrierte Köbeldie zuhöier mit vielen,oft ilberraschenden Fakten und Pro8noren. Ent'

spr€chend angercgi wär die ans.hließende Podiumsdiskussion mit Thomas Köbel und

Manfred Herder, dem Couniry Manäger von sändvik in Deuirchland, in der mehrfach

direkte Bezüge zwitchen der grcßen volkswidr.haftlichen Gesamtsituation und der


